
5. Das Regiment 96 (Nassau) in der
Revolutionszeit.

Wir mußten unsere Nachrichten bei einzelnen Schriftstellern
zusammensuchen, und diese berichten fast nur von Unfällen. Zu—
erst hören wir bei Westphal (2,381): Das Regiment lag 1789
in Metz. Der Hof zog im Juli 1789 vor dem Bastillesturm]
Regimenter bei Paris zusammen, um die unruhige Hauptstadt zu
bändigen, namentlich Fremdregimenter, und so auch Nassau. In
Versailles geriet es mit dem Volke an einander: es mußte sich
mit Verlust seiner ganzen Bagage zurückziehen und erhielt diese
nicht wieder ausgeliefert. Weiter erzählt Baltzer (30): In Liesdorf
bei Saarlouis entstand am 16. Juni 1790 ein heftiger Streit
unter den Soldaten des Regiments Nassau und des Regi—
ments Aquitaine wegen der Verschiedenheit ihrer politischen
Meinung. Es kam zu einem Handgemenge, worinnletztere
einen Mann vom Regimente Nassau töteten und gegen 10
verwundeten. Andre Nassauer kamen ihren Kameraden zu Hülfe
und schlugen sich gegen 40 von Aquitaine, von denen mehrere auf
dem Platze blieben. Beide Regimenter griffen nun zu den Waffen;
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sich überall auf dem Platze und in den Straßen auf. Eine furcht—
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Regiment) die beiden Gegner. Die beiden Regimenter wurden

irsi 1 gan. verlegt, Nassau nach Diedenhofen. — Inzwischen ging am 1. Jan.
1791 eine durchgreifende Veränderung mit der Armee vor: Die
National-Versammlung wollte alle traditionellen Unterschiede unter
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1) Nach dem Et. mil. 1790 waren die Ohasseurs de la Guyenne für
Saarlouis bestimmt.


